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18.04.2008 Sehr geringe Asbestkonzentration in Raumluft / Gutachterin: "nicht gesundheitsgefährdend"

Ergebnisse der Proben in geschlossener Teilbibliothek der Fakultät für
Linguistik und Literaturwissenschaft liegen vor 

Heute sind die Ergebnisse der Raumluftuntersuchung in der Bibliothek der Fakultät für
Linguistik und Literaturwissenschaft der Universität Bielefeld eingetroffen. Ergebnis: In einer
von 21 Proben ist zwar Asbest festgestellt worden, doch ist die Konzentration laut der externen
Gutachterin so gering, dass keine Gesundheitsgefährdung vorliegt. 

Die Bibliothek im Bauteil C0/C1 war bereits am 16. April wegen Asbestfunden in zwei von 18 
Staubproben vorsorglich geschlossen worden. Die Teilbibliothek bleibt weiterhin gesperrt, da die

Gutachter weitere Untersuchungen durchführen, um die Quelle für die in den Staubproben gefundenen
Asbestfasern zu identifizieren. Über vorsorgliche Sicherungsmaßnahmen, die eine schnellstmögliche
Öffnung der Teilbibliothek ermöglichen, entscheiden Universitätsleitung, Bau- und Liegenschaftsbetrieb
und Gutachter in der kommenden Woche. 

Bereits am 16. April hatten die Universität Bielefeld und der Bau- und Liegenschaftsbetrieb Raum- und
Staubuntersuchungen in sämtlichen Teilen der Bibliothek angeordnet. Die Ergebnisse sollen im Laufe
der kommenden Woche vorliegen. 
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